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Was Sie in diesem essential finden
können

• Eine Einführung in den Einsatz biopsychologischer Methoden im Kontext der
Arbeits- und Organisationspsychologie

• Einen Überblick über Biomarker in der psychologischen Forschung und über
Methoden, die zur Messung von Biomarkern eingesetzt werden

• Eine Diskussion von Biomarkern für stressbedingte Erkrankungen und psychi-
sche Belastungsfolgen in der Arbeitswelt

• Eine Übersicht über praktische Aspekte, die beim Einsatz von Biomarkern im
Rahmen angewandter Forschung in der Arbeitswelt beachtetet werden sollten
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Vorwort

Das menschliche Gehirn ist eines der faszinierendsten, aber auch kompliziertes-
ten, Organe auf der Welt. Persönlichkeit, Intelligenz, Emotionen, Erinnerungen
und vieles mehr, was uns als Menschen ausmacht, liegt im Gehirn begründet.
So verwundert es nicht, dass Forschungsmethoden zur Erfassung biologischer
Faktoren, die Funktionen und Erkrankungen des Gehirns (und anderer Teile des
Nervensystems) beeinflussen, Einzug in immer mehr Teilbereiche der Psycholo-
gie gefunden haben. Solche Forschungsmethoden können sehr vielfältig aussehen.
Zum Beispiel werden in der klinischen Psychologie mittlerweile oft Mund-
schleimhautproben in Forschungsprojekten gesammelt, um genetische Risiko
varianten für verschiedene Erkrankungen zu bestimmen. In der kognitiven Psy-
chologie werden bei standardisierten Stress-Tests Speichelproben gesammelt,
um Hormone wie Cortisol zu bestimmen, die wiederum für stressbedingte
Erkrankungen relevant sind. Im Kontext der Klimakrise wird die klassische
Umweltpsychologie durch die Umweltneurowissenschaften ergänzt. Darüber hin-
aus gibt es sicher noch viele weitere interessante und relevante Beispiele. Ein
Teilbereich der Psychologie, in dem diese spannende Entwicklung der zuneh-
menden Integration biologisch-neurowissenschaftlicher Forschungsmethoden in
der letzten Dekade deutlich an Fahrt aufgenommen hat, ist die Arbeits- und Orga-
nisationspsychologie. Daher werde ich als Professor für Forschungsmethoden in
der Psychologie manchmal von Unternehmen oder Organisationen zu Vorträgen
zu den Themen Biomarker und biopsychologische Forschung eingeladen. Dabei
ist mir aufgefallen, dass es schwierig ist, Zuhörer*innen bei solchen Vorträgen
eine Leseempfehlung für eine kurze und verständliche Einführung in das Thema
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VIII Vorwort

Einsatz von Biomarkern in angewandten Forschungsprojekten in der Arbeitswelt
zu geben. Diese Lücke hoffe ich mit diesem essential zu schließen.

Hamburg
September 2024

Sebastian Ocklenburg
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